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Qualität in der ALN Akustik Labor Nord GmbH
Organisation/Institution
Landesbetrieb 
Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen

Kalibrierstelle: 
Norsonic-Tippkemper

Verfahren/Maßnahme
Regelmäßige Prüfung und Eichung akustischer Mess-
geräte

Rückverfolgbare Kalibrierung

Verband der Material-
prüfungsanstalten e.V.
(VMPA)

DEGA - Deutsche 
Gesellschaft für Akustik

DEGA - Deutsche 
Gesellschaft für Akustik

Zertifizierung der ALN GmbH als Güteprüfstelle 
für die Durchführung von Güteprüfungen nach 
DIN 4109
Schallschutz im Hochbau

Regelmäßige Begutachtung der ALN GmbH 
im Rahmen des Qualitätssicherungsverfahrens  – Baua-
kustische Vergleichsmessungen in der Materialprü-
fungsanstalt Braunschweig

Qualifizierung von Mitarbeitern der ALN GmbH als 
Berater für den 
DEGA-Schallschutzausweis

Spezielle Qualifikation für 
Raumakustik und Beschallung, DEGA-Akademie.

Industrie- und Handels-
kammer zu Lübeck 
(IHK Lübeck)

Architekten und 
Ingenieurkammer Schleswig-
Holstein

ALN GmbH intern

Öffentliche Bestellung und Vereidigung des Geschäfts-
führers der ALN GmbH, Herr Dipl.-Ing. Knut Rasch, als
Sachverständiger für Lärmimmissionen und Prognosen
für Luftimmissionen

Prüfbefreiter Ingenieur für den Bereich Schallschutz,
Dipl.-Ing. (FH) Nils Merten, Erstellung schalltechnischer
Nachweise gem. § 70 LBO S-H LBO § 70

Die internen Standards zur Qualitätssicherung sind in 
einem Qualitätsmanagement-Handbuch zusammenge-
fasst. Hier ist insbesondere die innerbetriebliche Orga-
nisation geregelt. Die internen Standards werden stän-
dig weiterentwickelt.

105,6



1 Situation  Aufgabe  Ergebnis
Die Gemeinde Kellenhusen plant die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 16. Das
Plangebiet befindet sich an der Deichstraße im südlichen Bereich des Gemeinde-
gebietes von Kellenhusen. Es ist eine Ausweisung als sonstiges Sondergebiet –
Hotel vorgesehen. Im Norden befindet sich schutzbedürftige Wohnnachbarschaft
im Plangeltungsbereich des in der Aufstellung befindlichen Bebauungsplans
Nr. 10.2, 2. Änderung und Erweiterung der Gemeinde Kellenhusen. Nach dem
vorliegenden Vorentwurf zu B-Plan Nr. 10.2 ist für die nördliche schutzbedürftige
Wohnnachbarschaft eine Ausweisung als sonstiges Sondergebiet (SO) – Wohnen/
Ferienwohnen vorgesehen. Die TA Lärm benennt keine Immissionsrichtwerte für
sonstige Sondergebiete. Beiblatt 1 zu DIN 18005 [6] enthält für sonstige Sonder-
gebiete (SO) keine konkreten Orientierungswerte, sondern verweist im Bezug auf
die heranzuziehenden Orientierungswerte auf die jeweilige Nutzungsart. In Abstim-
mung mit dem Bauamt der Gemeinde Grömitz werden für die nördliche Wohn-
nachbarschaft Immissionsrichtwerte/Orientierungswerte entsprechend allge-
meinen Wohngebiet (WA) 55/40 dB(A) tags/nachts herangezogen. Die ALN
Akustik Labor Nord GmbH wird beauftragt, durch eine orientierende schalltechni-
sche Voruntersuchung die Verträglichkeit eines möglichen Hotelbetriebes mit der
schutzbedürftigen Wohnnachbarschaft zu untersuchen. In vorliegender schalltech-
nischen Voruntersuchung wird auf das Instrument der überschlägigen Prognose
nach Anhang A 2.4, TA Lärm [1] zurückgegriffen.
Eine vorhabenbezogene Hochbauplanung zum geplanten Hotel liegt nicht vor. Zur
Bildung der Schallemissionen einzelner Schallquellen werden Planungshinweise
und Angaben für eine mögliche Bebauung von der Gemeinde Kellenhusen
verwendet. Es soll ein Hotel mit ca. 260 Betten entstehen. Für die Hotelgäste
steht eine Tiefgarage zum Parken zur Verfügung. Des Weiteren soll auf dem Hotel-
dach ein öffentliches Restaurant für 80 bis 100 Gäste mit Dachterrasse für Außen-
gastronomie mit Teileinhausung durch einen Wintergarten vorgesehen werden.
Dem Restaurant zugehörig ist ein Parkplatz mit ca. 40 Stellplätzen für die Gäste
der Gastronomie geplant.  
Entsprechend der Vorgaben der Gemeinde werden die Lage der Schallquellen in
vorliegender schalltechnischen Voruntersuchung für den südlichen Bereich des
Plangebietes angenommen. Es wird der sonntägliche Betrieb des Gastronomiebe-
triebes mit der Dachterrasse (ca. 105 m Abstand zu IP 1) und dem dazugehörigen
Parkplatz (ca. 100 m Abstand zu IP 1), sowie der Betrieb der hotelzugehörigen
Tiefgarage mit dem Fahrweg zur Tiefgarageneinfahrt (beide ca. 130 m Abstand zu
IP 1) über das Betriebsgelände untersucht. Für die vorliegende Prognose wird von
einem gut ausgelasteten Betrieb ausgegangen. Die getroffenen Annahmen kön-
nen als schalltechnische Ansätze zur sicheren Seite betrachtet werden. Eine Über-
sicht des Plangebietes ist Anlage 1 zu entnehmen. Die  Ergebnisse der überschlä-
gigen Prognose sind in Anlage 3 dargestellt. Details zur Emissionsbildung sind
den Anlagen 2 sowie 4 und 5 zu entnehmen.
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Im Ergebnis zeigt vorliegende schalltechnische Voruntersuchung, dass
– tags und nachts die Immissionsrichtwerte der TA Lärm [1] an dem

maßgeblichen Immissionsort  IP1 der schutzbedürftigen Wohnnach-
barschaft nicht überschritten werden, vgl. Anlage 3.

Es ist darauf hinzuweisen, dass eine Berücksichtigung von abschirmenden Hinder-
nissen auf dem Ausbreitungsweg (z.B. der vorhandene Wall an der nördlichen
Plangrenze) nach Anhang A 2.4, TA Lärm [1] nicht vorzusehen ist. Des Weiteren
kann aufgrund der nicht vorhandenen Planung eines konkreten Bauvorhabens
keine Abschirmungswirkung durch den Gebäudekörper des Hotels an sich berück-
sichtigt werden. Somit können die Ergebnisse der überschlägigen Prognose als
Ergebnisse zur sicheren Seite betrachtet werden.
Nach Anlage 3 sind in vorliegender Untersuchung die Geräuschimmissionen der
Dachterrasse und des Parkplatzes der Gastronomie die dominierenden Schall-
quellen. Als Ausblick für eine vorhabenbezogene Hochbauplanung, auch mit
Hinblick auf weitere emittierende Geräuschquellen durch das geplante Hotel, ist
es aus schalltechnischer Sicht denkbar, zur Geräuschminderung der
Außengastronomie auf der Dachterrasse, die gesamte Dachterrasse mit einem
Wintergarten mit Cabrio-Dach zu versehen. Dieses könnte ab 22.00 Uhr
geschlossen werden, um die nächtliche Geräuschimmission zu reduzieren. Zur
Geräuschminderung kann bei entsprechender Planung auch eine Abschirmwir-
kung durch dem Hotel zugehörige Gebäudeteile vorgesehen werden.  Eine Minde-
rung der Geräuschimmissionen des Parkplatzes erfolgt voraussichtlich durch das
Berücksichtigen des am nördlichen Rand des Plangebiets liegenden Wall im
späteren Genehmigungsverfahren.
Die Ergebnisse dieser Voruntersuchung dienen als Orientierungshilfe. Die Einhal-
tung der Immissionsrichtwerte an der schutzbedürftigen Wohnnachbarschaft sind
mit konkretem Planstand im vorhabenbezogenen Genehmigungsverfahren nach-
zuweisen.
Im Allgemeinen ist jedoch zu empfehlen, geräuschemittierende Anlagen
(z.B. Lüftungsanlagen) oder An- und Ablieferungen zum Hotelbetrieb im südlichen
Bereich des geplanten Gebäudes vorzusehen und, wenn möglich, die Geräusch-
abstrahlung ebenfalls in die südliche Richtung zu lenken.
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CadnaA Projekt Bebauungsplan Nr. 16, Gemeinde Kellenhusen Ergänzungen sonntäglicher Hotel- und Gastronomiebetrieb

Tabelle Emission

QuelleQuellen
Nr. dB dB

Töne

dB

SpezialImpulse EinwirkzeitStrecke
Geschwin-

digkeit Anzahl
Dauer
Einzelereign.

km/h m min n min
Spektrum Pegel Dämmung Dämpfung

tiR = tags, innerhalb Ruhezeit

nlS = nachts, lauteste Stunde

taR = tags, außerhalb Ruhezeit

Bemerkung

dB dB

Hotelbetrieb mit 260 Betten und Gastronomiebetrieb für 80 - 100 PersonenBetriebsart

tags 6.00 - 22.00 Uhr, nachts lauteste Stunde zwischen 22.00 - 6.00 UhrBetriebszeit

SchallpegelErläuterung Erläuterung(I) Erläuterung(T) Erläuterung(S) Literatur
Quellen

höheVorgang

Datum 07.05.2021

dB m

540

420

60

Einzelba
nd

KEL_01 taR

tiR

nlS

100 Gäste
Details siehe Anlage 4

Kommunikartionsger
äusche Gäste
Dachterrasse

Schallleistung je
Person während der
Äußerung

LwA VDI 3770,
Gleichung 26

Kommunikati
onsgeräusch
e, 50 %
sprechende
Gäste

keine
Tonhaltigkeit

kein spezieller
Zuschalg

68,2
dB(A)

[5]

540

420

60

163,8

127,4

15,6

Einzelba
nd

KEL_02 -8

-8

-8

taR

tiR

nlS

Garagentor 12 qm
18,2 Bew./h tags
15,6 Bew./h nachts

Schallabstrahlung
über geöffnetes
Garagentor,
Tiefgaragenrampe

zeitlich gemittelter
Schallleistungspegel
für 1 Ereignis pro
Stunde

LwA'',1h keine
Impulshaltigkeit

Pkw Ein- und
Ausfahrten
Tiefgarage

keine
Tonhaltigkeit

entsprechend
Richtlinie

50
dB(A)
/qm

[3]

19,656

15,288

1,872

60

60

60

30

30

30

163,8

127,4

15,6

Einzelba
nd

0,12

0,12

0,12

KEL_03 taR

tiR

nlS

18,2 Bew./h tags
15,6 Bew./h nachts

Pkw, Fahrgeräusch
Tiefgarage

Schallleistungspegel LwA keine
Impulshaltigkeit

Fahrt mit 30
km/h

keine
Tonhaltigkeit

kein spezieller
Zuschlag

92,5
dB(A)

[2]

540

420

60

Einzelba
nd

KEL_03 3

3

3

4

4

4

taR

tiR

nlS

40 Stellplätze
Details Siehe Anlage 4

Pkw, Parkplatz
Gastronomie

Ausgangsschallleistu
ng pro
Pkw-Bewegung

LwA entsprechend
Richtlinie

Parkvorgang,
Gaststätten

keine
Tonhaltigkeit

entsprechend
Richtlinie

63
dB(A)

[3]
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Tabelle A 3.1:
Projekt:
Lastfall:
Immissionspunkt: 
Parameter

Schallleistung LWAeq

Ausbreitungsrechnung nach Anhang A 2.4 TA Lärm
B-Plan Nr. 16, Gemeinde Kellenhusen
Sonntäglicher Betrieb, nachts lauteste Stunde
IP 1
Einheit

dB(A)
KEL_01

87,0

Teilquelle
KEL_02

64,7
KEL_03

92,5
Quelle 4 KEL_04

83,6
Richtwirkungsmaß DI 1)

Raumwinkelmaß Ko 
2)

Abstand Quelle – IP sm

Immissionspegel LAeq(sm)

dB

dB

-5,0

3,0
m
dB(A)

105,0
33,6

Impulszuschlag KI

Tonzuschlag KT
Beurteilungszeit nachts; lauteste Stunde im Zeitraum von 22 – 6 Uhr
Einwirkzeit TE nachts

dB
dB

0,0
0,0

min 60

0,0

6,0

0,0

3,0
130,0
17,4

130,0
42,2

0,0

3,0
100,0
35,6

0,0
0,0

0,0
0,0

60 2

0,0
0,0

60
Teilbeurteilungspegel Lr,i

Beurteilungspegel Lr nachts

Immissionsrichtwert

dB(A) 33,6
dB(A)
dB(A)

38
40

RichtwertüberschreitungBeurteilungszeit tags dB ÷minmin 960780

17,4 27,2
(gerundet)

35,6

960780 96028 960780Zuschlag für Ruhezeiten mindB 1800dB(A) 33,6Immissionsrichtwert dB(A)dB(A) 4155 1806 7619,3 29,8 180637,5(gerundet)

6484,11869

Richtwertüberschreitung
Nutzung
B-Plan
1) VDI 2714 Richtwirkungsmaß bei Eigenabschirmung

dB ÷
SO, Orientierungswerte entsprechend WA
B-Plan Nr. 10.2 (Vorentwurf)

2) VDI 2714 Raumwinkelmaß

Tabelle A 3.2:
Projekt:
Lastfall:
Immissionspunkt: 
Parameter

Schallleistung LWAeq

Ausbreitungsrechnung nach Anhang A 2.4 TA Lärm
B-Plan Nr. 16, Gemeinde Kellenhusen
Sonntäglicher Betrieb, tags
IP 1
Einheit

dB(A)
KEL_01

87,0

Teilquelle
KEL_02

65,4
KEL_03

92,5
Quelle 4 KEL_04

84,1
Richtwirkungsmaß DI 1)

Raumwinkelmaß Ko 
2)

Abstand Quelle – IP sm

Immissionspegel LAeq(sm)

dB
dB

-5,0
3,0

m
dB(A)

105,0
33,6

Impulszuschlag KI

Tonzuschlag KTBeurteilungszeit nachts; lauteste Stunde im Zeitraum von 22.00 – 6.00 Uhr
dB
dB

0,0
0,0min 60

0,0
6,0

0,0
3,0

130,0
18,1

130,0
42,2

0,0
3,0

100,0
36,1

0,0
0,0

0,0
0,060 2

0,0
0,00Immissionsrichtwert dB(A) 33,6dB(A)dB(A) 3545Richtwertüberschreitung

Beurteilungszeit tags; adR. 9 - 13 und 15 - 20 Uhr bzw. idR. 6 - 9, 13 - 15 und 20 - 22 Uhr
Beurteilungszeit tags
Einwirkzeit TE außerhalb Ruhezeiten

dB ÷

min
min

960
540

18,1 27,3(gerundet)

960
540

960
20

960
540

Einwirkzeit TE innerhalb Ruhezeiten

Zuschlag für Ruhezeiten
Teilbeurteilungspegel Lr,i

min
dB

420
6

dB(A) 37,2
Beurteilungspegel Lr tags

Immissionsrichtwert
dB(A)
dB(A)

42
55

420
6

15
6

21,7 31,5

420
6

39,7
(gerundet)

Richtwertüberschreitung
Nutzung
B-Plan
1) VDI 2714 Richtwirkungsmaß bei Eigenabschirmung

dB ÷
SO, Orientierungswerte entsprechend WA
B-Plan Nr. 10.2 (Vorentwurf)

2) VDI 2714 Raumwinkelmaß
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Tabelle A 4.1: Kommunikationsgeräusche Gäste auf Außenfläche · Emission
Betrieb:
Betriebsart:

Hotel B-Plan Nr. 16, Gemeinde Kellenhusen
Gastronomie

Anzahl Gäste:

Betriebszeiten:
Beurteilungs- und Einwirkzeiten werktags:

100
sonn- und feiertags
tags; a.d.R.: 9 - 13 und 15 - 20 Uhr bzw. i.d.R.: 6 - 9, 13 - 15 und 20 - 22 Uhr
nachts; lauteste Stunde im Zeitraum von 22 – 6 Uhr07:00 – 20:00 Uhr06:00 – 07:00 Uhr 13120:00 – 22:00 Uhr22:00 – 06:00 Uhr 21

Beurteilungs- und Einwirkzeiten an Sonn- und Feiertagen:
tags außerhalb 

Ruhezeiten:
tags innerhalb 

Ruhezeit.
Ruhezeit:

09:00 – 13:00 Uhr;
15:00 – 20:00 Uhr 9

06:00 – 09:00 Uhr
13:00 – 15:00 Uhr

3
2

hhhh lauteste Einwirkzeit:Einwirkzeit:–Einwirkzeit:Einwirkzeit:

h

h
h

Einwirkzeit:

Einwirkzeit:
Einwirkzeit:

131 hh21 hh

9 h

3
2

h
h

Ruhezeit:
nachts           :

Quelle

20:00 – 22:00 Uhr
22:00 – 06:00 Uhr

2
1

Schallleistung
je sprechender 

Person
LWA

KI

1)

Sprechen normal

Sprechen gehoben

dB(A)

65

dB

1,9

70 1,9

h
h lauteste

KT

2)

KInf

3)

Einwirkzeit:
Einwirkzeit:

Schallleistung
einschl. KI

Details

siehe
dB

0,0

dB

0,0

0,0 0,0

Summe:

dB(A)

80,8

Anlage

?

85,8

87,0

?

1) Impulszuschlag 8692 ÷÷102 ÷
2) Zuschlag für Tonhaltigkeit
3) Zuschlag für Informationshaltigkeit

÷÷ ÷÷÷ ÷ ÷÷ ÷÷÷ ÷

2
1

h
h

Literatur

Quelle

Bemerkungen

[5] 25% der Gäste

[5] 25% der Gäste

50 % sprechende 
GästeGeräuschspitzeGeräuschspitzeGeräuschspitze
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Anlage 5: Schallleistungspegel Parkplatz Gastronomie
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